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Rems-Murr-Gauwandertag 2016
(Foyer Rathaus Schorndorf, 04. Juni 2016, 10 - 17 Uhr)

„wer wir sind und was wir wollen“

Die Präsentation erfolgt im Rahmen des 125-jährigen Jubiläums der 
Ortsgruppe Schorndorf des Schwäbischen Albvereins

„Schwäbischer Albverein: Natur - Heimat - Wandern“
 Historische Entwicklung

 Aufgaben und Ideale
 Nachhaltiges Wirken

Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016
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Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

Die Vereinsstruktur des Schwäbischen Albvereins

Die Verwaltung des Schwäbischen Albvereins hat ihren Sitz in Stuttgart im 
Albvereinshaus in der Hospitalstraße.

Der Vereinspräsident vertritt den Verein nach außen und innen gegenüber der 
Öffentlichkeit, der Presse, den Wanderorganisationen im Deutschen 

Wanderverband und weiteren länderspezifischen und staatlichen Organen.

Ihm stehen zwei Vertreter und fünf Beisitzer zur Seite.
15 ehrenamtlich tätige Hauptfachwarte berichten dem Vorstand.

Das Wirkungsgebiet des Schwäbischen Albvereins ist in 23 Gaue mit zusammen
570 Ortsgruppen eingeteilt.
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Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

Präsident
Dr. med. Hans-Ulrich Rauchfuß

2 Stellvertreter, 5 Beisitzer

Hauptgeschäftsführer

Schatzmeister

Sekretariat und 
weitere Referate

23 Gaue

Gauvorstand

Gauausschuss

Gauvertreter-
Versammlung

570 Ortsgruppen
mit ca.  100.000 

Mitgliedern

Ortsgruppen-
Vorstand

Ortsgruppen-
ausschuss

Schriftleiter
Natur-Heimat-Wandern

3 Hauptwegemeister
Nord/Südwest/Südost

Naturbeauftragter
„NORD“

Hauptwanderwart

Hauptjugendwart

Hauptfachwart für
Familien

Hauptfachwart
Wanderheime, Türme

Vorsitzender des
Kulturrates

Hauptfachwart für
Internet

Schriftleitung der 
Blätter

Naturbeauftragter
„SÜD“

Hauptfachwart für
Bauten

Sonderbeauftragter
des Präsidenten

Hauptgeschäftsstelle:
Hospitalstr. 21 B
70174 Stuttgart

www.albverein.net

http://www.albverein.net/
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Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

Diese Grafik soll die Mitgliederentwicklung des Schwäbischen Albvereins seit seiner 
Gründung im Jahr 1888 wiedergeben.

Die horizontale Achse ist nicht maßstäblich!
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Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

Der Gedanke des Wanderns und dessen Förderung ist eine der Grundkompetenzen 
des Schwäbischen Albvereins.

Wenn von Förderung die Rede ist, so betrifft das heute auch das Schul-, Familien-, 
Frauen-, Senioren- und Gesundheitswandern. Erweiterte Angebote innerhalb der 
einzelnen Ortsgruppen sind auch Radwandern, Ferienwandern, Nordic-Walking, 
Gymnastik, Ski- und auch Gebirgswandern.

Durchschnittlich werden im Jahr innerhalb des Schwäbischen Albvereins ca. 20.000 
geführte Wanderungen angeboten dabei werden von ca. 450.000 Teilnehmern rund 
200.000 km zurückgelegt. Umgerechnet sind das etwas über 20 Teilnehmer pro 
Wanderung mit einer durchschnittlichen Wanderstrecke von 10 km.



23. Mai 2016 Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Schorndorf Vers. 2 ©WiS 6

Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

Wandern ist in...
10 Millionen Menschen 
wandern in Deutschland 
regelmäßig, 27 Millionen 

immerhin gelegentlich

Aktive Wanderer geben jährlich ca. 11 Mrd. Euro aus
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Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

1840 ist das mittlere 
Remstal noch 

gekennzeichnet 
durch 

Kleinlandwirtschaft, 
Weinbau und 

Handwerk

Daneben gab es 
lediglich kleinere 

Betriebe zur 
Herstellung von 

Mühlenprodukten, 
Ziegeln, Leder- und 

Tabakwaren
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Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

Die industrielle Entwicklung um ca. 1830 Die industrielle Entwicklung um ca. 1890

 Leder, Textil und Bekleidung (rot)

 Metallwaren (blau)

 Papierwaren (grün)

 Leder, Textil und Bekleidung (rot)

 Maschinenbau (blau)

 Metallverarbeitung (violett)

Die beiden Kartenausschnitte sind dem „Historischen Atlas von Baden-Württemberg“ entnommen, herausgegeben von der 
Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg in Zusammenarbeit mit dem LGL Baden-Württemberg, 

Stuttgart 1972-1988 [links: Karte XI, 6 (1973) Dr. Ute Feyer; rechts: Karte XI, 7 (1980) Hermann Grees].
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Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

Industriepolitische Entscheidungen und der 
Bau der Eisenbahnen brachten in der 

2. Hälfte des 19. Jahrhunderts die 
„Industrielle Revolution“ auch in unsere 

Heimat.

Damit begann eine dauerhafte Umgestaltung 
der wirtschaftlichen und soziale Verhältnisse 

von der 

Bäuerlichen Wirtschaft
zur

Industrie Wirtschaft

1882 waren nur noch 50% der Bevölkerung in der 
Landwirtschaft tätig 
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Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

...ein Ausgleich war das Wandern am Sonntag mit der 
Familie, den Freunden oder Gleichgesinnten. 

Die Gründungväter des Schwäbischen  Albvereins wollten 
den Wanderern die Schönheiten der Schwäbischen Alb 

und des Albvorlandes nahebringen, Verständnis und 
Wertschätzung für die Erhaltung der Natur wecken.

Wochenarbeitszeiten von 60 Stunden 
und mehr, unter bedrückenden, 
gefährlichen und unhygienischen 
Umständen belasteten die Menschen 
gesundheitlich und körperlich...
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Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

Gründung des Schwäbischen Albvereins am 
13. August 1888 im Gartenhaus der 

“Waldhornbrauerei“ in Plochingen auf 
Einladung von Dr. Valentin Salzmann aus 

Esslingen.
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Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

Der eigentliche Anlass für das Treffen war GELDMANGEL!
Die Kirchheimer wollten den Teckturm bauen, konnten diesen 
aber nicht finanzieren. Man wollte deshalb benachbarte 
Verschönerungsvereine um eine Beteiligung an den Kosten 
bitten.

Salzmann unterstützte diesen Gedanken, warb gleichzeitig für seine 
Idee, einen Verein nach dem Vorbild des bereits 1864 gegründeten 

Schwarzwaldvereins auch auf das Gebiet der Alb zu übertragen.

Schon am 12. November 1888 war dann die konstituierende 
Versammlung des Albvereins in Plochingen. Dr. med. Salzmann wurde 

am 5. Mai 1989 einstimmig zum ersten Vorsitzenden gewählt.
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Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

Bereits ein Jahr nach der Vereinsgründung - 1889 - erschienen die
„Blätter des Schwäbischen Albvereins“

mit
aktuellen, historischen, regionstypischen, vereinsinternen

und allgemein interessierenden
Informationen

aus Gauen und Ortsgruppen



23. Mai 2016 Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Schorndorf Vers. 2 ©WiS 14

Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

Der Waldstrauß wurde
bereits 1890 das 

Vereinszeichen des 

Schwäbischen 
Albvereins

Es wurde dann wieder 
bis zum Jahresende 

2011 verwendet!

Weniger beliebt war 
dieses Logo in den 

Jahren 1988 bis 1999

2012 wurde das Logo neu -
aussagekräftiger, 

markanter und auffälliger -
gestaltet!
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Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

Das Wandergebiet des 
Schwäbischen Albvereins erstreckt 

sich vom östlichen Schwarzwaldrand 
bis zum Ries und vom Taubergrund 

bis an den Bodensee

Einer älteren Statistik zufolge wurden im Jahr 
2009

19.222 geführte Wanderungen mit 425.000 
Teilnehmern durchgeführt, dabei wurden
188.500 Wanderkilometer zurückgelegt.

Das durch den Schwäbischen Albverein 
markierte Wegenetz weist heute eine Länge von 

ca. 23.000 km auf.
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Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

1901 wurde durch Gustav Ströhmfeld eine 
einheitliche Wegbezeichnung festgelegt.

Nach diesen Richtlinien - die prinzipiell bis heute 
gelten - wurde das gesamte Wegenetz des 

Schwäbischen Albvereins aufgebaut.
Es führt durch landschaftlich und kulturhistorisch 

interessante Regionen unserer Heimat.
Im gesamten Vereinsgebiet sind ca. 23.000 km 

Wanderwege markiert.

Die beiden Hauptrandwege HW1 und HW2 entlang der Schwäbischen Alb, ausgehend 
von Donauwörth, sind durchgehend mit einem roten Dreieck auf weißem Grund 

gekennzeichnet – wobei die Spitze des Dreiecks immer in Richtung Tuttlingen zeigt.
HW1 Schwäbische Alb - Nordrand-Weg (Neckar-Randlinie) 365 km
HW2 Schwäbische Alb - Südrand-Weg (Donau-Randlinie) 295 km
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Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

Hauptrandweg 
HW1 und HW2

Äußere Haupt-Zugangswege 
zum HW1 oder HW2

Innere Haupt-Zugangswege 
zum HW1 oder HW2

Die Hauptrandwege HW1 und HW 2 trennen das Gebiet in „außerhalb“ 
und „innerhalb“ der Schwäbischen Alb. Wege entlang der 

Hauptrandwege sind „rot“ markiert.
Wege außerhalb der Hauptrandwege HW1 und HW2 sind Haupt-

Zugangswege zur Schwäbischen Alb und „blau“ markiert.
Wege innerhalb der Hauptrandwege sind Haupt-Zugangswege 

zwischen den Hauptrandwegen HW1 und HW2 und „gelb“ markiert.

Die Hauptwege sind im Regelfall die 
interessanteren und vielfältigeren 

Wandervarianten und durch 
Dreiecke dargestellt.

Nebenwege zweigen von 
Hauptwegen ab, mündet aber 

wieder in diese ein (Variante), bzw. 
sie beginnen an einem beliebigen 

Ort. 
Die Gabelspitze zeigt in Richtung 

Zugangswege bzw. in Richtung HW1 
oder HW2.

Querwege sind Verbindungen 
zwischen Haupt- und/oder 

Nebenwegen.

Stichwege führen zu markanten 
Stellen und enden dort.

Nebenwege sind Varianten zu den 
Hauptwegen

Querwege führen zu anderen markierten 
Wegen

Stichwege führen z.B. zu Aussichtspunkten, 
Ruinen usw.
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Schwäbischer Albverein e.V.
125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

Die Wegmarkierungen im Ober- und Unterland weichen von den Markierungen im 
Bereich der Schwäbischen Alb ab. Ab einer gewissen Distanz zur Schwäbischen Alb 
(die Grenze verläuft etwa Neckar/Fils bzw. Donau) gibt es keine Zugangswege mehr 

zum HW1 bzw. HW2.
Hauptwege werden mit einem Strich, die Nebenwege mit einem Kreuz und die 

Querwege mit einem Punkt, wahlweise in rot oder blau markiert.

Hauptwege

Nebenwege

Querwege

Stichwege

Die 
Klassifizierung 
der Wege ist 
gleich der im 
Bereich der 

Schwäbischen 
Alb

Weitere Markierungen für die in den 80er 
Jahren und später hinzugekommenen 

Weitwanderwege (Auswahl)

Fernwanderweg

Georg Fahrbach 
Weg

Baden-
Württemberg-Weg

Neckar Weg

Limes Weg

Württ. Wein-
Wanderweg
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125 Jahre Ortsgruppe Schorndorf

1891 - 2016

...so sollte eine 
Beschilderung auch

nicht aussehen!

Informationstafel  auf dem
1015 m hohen Lemberg bei 

Gosheim am Hauptrandweg HW1 
(Albnordrandweg)

Zu Ehren des langjährigen 
Präsidenten des

Schwäbischen Albvereins
Georg Fahrbach (von 1939 bis 1973) 

wurde 1977 der 130 km lange 
Georg Fahrbach Weg (GFW) von 

Criesbach nach Stuttgart-Uhlbach 
angelegt


